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Eine Ausstellung Schweizer Textilien
in Stuttgart

Das neue Gebäude der Versicherungsgesellschaft
« Winterthur », in welchem sich das Schweizerische
Generalkonsulat befindet, güt in Stuttgart allgemein als
das « Haus der Schweiz ». In der geräumigen Eingangshalle

dieses Gebäudes, das dem Publikum offensteht,
befinden sich sechs Schaufenster, welche nacheinander

verschiedene Ausstellungen von Schweizer Produkten
beherbergen.

Die Firma Hausammann Textil A.-G., Winterthur, hatte
so dort Gelegenheit, eine Auslese ihrer besten Gewebe
zur Schau zu stellen. Ein Empfang, zu Ehren der besten
deutschen Häuser der Branche, ging der Einweihung voraus

und wurde bereichert durch einen Vortrag über die
Schweizer Textilindustrie.

Die sechs Schaufenster, deren Aufmachung Herr
Werner Hoehn, ein Zürcher Schaufensterdekorateur,
übernommen hatte, erregten grosses Interesse beim Publikum
und wurden auch von verschiedenen deutschen Zeitungen
lobend erwähnt. Eine Grossaufnahme bildete den Hintergrund

jeder einzelnen Vitrine; davor waren die Gewebe
angeordnet. Die Grundidee bestand darin, die verschiedenen

Phasen der Modeschöpfungen zu veranschaulichen,
dies vom speziell schweizerischen Gesichtspunkt aus.
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